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Hungerkrise in Afghanistan spitzt
sich zu
Kabul. In Afghanistan spitzt sich die Hungerkrise dramatisch zu. Mehr als die
Hälfte der Bevölkerung des Landes wird ab November nicht ausreichend zu
essen haben, wie aus einem am Montag von der Ernährungs- und
Landwirtschaftsorganisation (FAO) und dem Welternährungsprogramm (WFP)
der Vereinten Nationen veröffentlichten Bericht hervorgeht. Das sei eine
Rekordzahl von 22,8 Millionen Menschen in dem Land mit geschätzt
37 Millionen Einwohnern. Bereits im September und Oktober erlebten fast
19 Millionen Menschen in Afghanistan ein hohes Maß an akuter
Ernährungsunsicherheit, ein Anstieg von fast 30 Prozent gegenüber dem
Vorjahreszeitraum, heißt es in dem Bericht. Gründe für den Anstieg seien eine
anhaltende Dürre, der Zusammenbruch öffentlicher Dienstleistungen, eine
schwere Wirtschaftskrise und steigende Lebensmittelpreise in dem Land. (dpa/
jW)
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